
Staatlich anerkannte Erzieherin / 
staatlich anerkannter Erzieher

FACHSCHULE FÜR 
SOZIALPÄDAGOGIK

ANMELDUNG
SFS

Am Anmelde- und Beratungstag und in den ersten drei Wo-
chen nach dem Halbjahreswechsel:

Online-Anmeldung über den Link zur zentralen Schüler- 
und Schülerinnen-Anmeldung auf unserer Homepage und/
oder in der Schule
Persönliches Beratungsgespräch in der Schule

Erforderliche Unterlagen
• Ausdruck der Online-Anmeldung
• Lebenslauf (chronologisch)
• letztes Zeugnis der Berufsfachschule, Fachoberschule 

oder Höheren Berufsfachschule (als beglaubigte Ko-
pie) oder Zeugnisse und Praktikumsverträge als Vo-
raussetzung für eine Einzelfallentscheidung

• Nur für die praxisorientierte Ausbildung: Ausbildungs-
absichtserklärung (kann nachgereicht werden).

Informationen und Beratung
Anmeldeformulare, Beratungstermine und allgemeine 
Informationen erhalten Sie über das Schulbüro. Jede An-
meldung setzt eine Beratung voraus. Spezielle Fragen zur 
Schullaufbahn beantwortet Ihnen gerne das Beratungsteam 
des Reckenberg-Berufskollegs.

Reckenberg Berufskolleg 
des Kreises Gütersloh
Am Sandberg 21 
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. +49 (0)5242 597-0
Fax. +49 (0)5242 597-197



GFO
ANMELDUNG

Die Ausbildung in der Fachschule für Sozialpädagogik 
dauert drei Jahre. Sie wird in zwei Formen angeboten.

KLASSISCHE AUSBILDUNG PRAXISINTEGRIERTE 
AUSBILDUNG

Im ersten und zweiten 
Jahr werden die pädago-
gischen Grundlagen über-
wiegend in der Schule 
vermittelt. In dieser Zeit 
werden pro Schuljahr acht 
Wochen Praktikum abge-
leistet.

Im dritten Ausbildungsjahr 
(Berufspraktikum) arbei-
ten die Studierenden in 
Einrichtungen der Kinder- 
und Jugendhilfe und er-
halten praxisbegleitenden 
Unterricht in der Schule.

Vom ersten Ausbildungstag 
an arbeiten die Studieren-
den in Einrichtungen der 
Kinder- und Jugendhilfe. 
Für den begleitenden Un-
terricht gibt es feste Wo-
chentage (3 im ersten und 
je 2 im zweiten und dritten 
Ausbildungsjahr).

Zusätzlich ist ein vierwö-
chiges Praktikum in einem 
andern Arbeitsfeld abzulei-
sten.

FACHSCHULAUSBILDUNG LERNFELDER

• Berufl iche Identität und professionelle Perspekti-
ven weiter entwickeln.

• Pädagogische Beziehungen gestalten und mit 
Gruppen pädagogisch arbeiten.

• Lebenswelten und Diversität wahrnehmen, verste-
hen und Inklusion fördern.

• Sozialpädagogische Bildungsarbeit in den Bil-
dungsbereichen professionell gestalten.

• Erziehungs- und Bildungspartnerschaft en mit El-
tern und Bezugspersonen gestalten sowie Über-
gänge unterstützen.

• Institution und Team entwickeln sowie in Netzwer-
ken kooperieren.

Erzieherinnen und Erzieher arbeiten schwerpunktmäßig 
in Tageseinrichtungen für Kinder, in Schulen, in der am-
bulanten und stationären Jugendhilfe sowie in Einrich-
tungen der off enen Kinder- und Jugendarbeit.

BERUFSFELDER

Mögliche Aufnahme bei Vorliegen einer der folgenden 
Voraussetzungen.
• Fachoberschulreife und einschlägige Berufsausbil-

dung (Kinderpfl eger/in, Sozialassistent/in) oder
• Abschluss der Fachoberschule für Gesundheit und 

Soziales mit dem Schwerpunkt Erziehungswissen-
schaft  oder

• Abschluss der zweijährigen Höheren Berufsfachschu-
le mit dem fachlichen Schwerpunkt Sozial- und Erzie-
hungswissenschaft en und dem Nachweis erweiterter 
berufl icher Kenntnisse oder

• Einzelfallentscheidung bei Hochschulzugangsberech-
tigung oder fachfremder abgeschlossener Berufs-
ausbildung und Fachoberschulreife jeweils mit einem 
Praktikum von mindestens 900 Stunden innerhalb 
eines Jahres in einer sozialpädagogischen Einrich-
tung oder

• eine mindestens fünfj ährige einschlägige Berufstätig-
keit und die Fachoberschulreife

AUFNAHMEVORAUSSETZUNG

Staatlich anerkannte/r Erzieher/in
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, die 
Fachhochschulreife zu erwerben.

BERUFSABSCHLUSS

• Religion/Religionspädagogik
• Projektarbeit
• Vertiefungsfächer (Wahlpfl icht)

WEITERE BERUFSBEZOGENE FÄCHER

• Deutsch/Kommunikation
• Englisch
• Politik/Gesellschaft slehre
• Naturwissenschaft en

BERUFSÜBERGREIFENDE FÄCHER

• Mathematik (nur für die FHR)

DIFFERENZIERUNGSBEREICH


